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1. Welche Formalitäten mussten erledigt werden? (vor der Abreise, Einschreibung, 
Versicherung, Papiere) Visa (Einladung der Gast-Uni notwendig), Gesundheits/HiV-
test (Hier oder vor Ort), Sprach und Kultur vorbereitende Kurse (50std.) 

2. War es schwer, eine Wohnung zu finden? (Wohnheim oder Privat, Kosten, Qualität, 
Tipps) Ja, Privatwohnungen günstig im Zentrum zu finden ist ohne gute chinesisch 
Kenntnisse schwierig (besonders zu Semesterbeginn). Das Mietrecht ist zum Vorteil 
des Vermieters ausgelegt. Nur min. Einjahresverträge möglich, Kaution verfällt. evtl.. 
Fast immer Agenturen involviert (Provision). Tipp: in bestehende WG´s einmieten. 
smartshanghai.com nutzen. Gute Agentur: Mr.Liu´s House/Shanghai  

3. Wie schätzt Du das Lehrangebot, die Kurswahl und die fachliche Betreuung an der 
Gasthochschule ein? Gibt es Pflichtveranstaltungen? Einführungsveranstaltungen? 
D&I Campus/Tongji ist ein neuer Fachbereich mit Schwerpunkten auf angewandte 
Gestaltungsbereiche. In einer Einführungsveranstaltung werden Kursangebote, 
Creditsystem, Hochschulgelände etc. näher gebracht. Achtung: wer während seines 
Aufenthaltes keine Ausreise beabsichtigt sollte kein „multiple entrance“ Visa 
beantragen, es verkürzt das bestehende um einen Monat und ist wider einiger 
Aussagen nicht notwendig, Kosten 420RMB. Für den Gesundheitstest vor Ort werden 2 
Passbilder benötigt (ca. 400RMB) 

4. Dauer/Umfang einer Lehrveranstaltung? Wie viele Wochenstunden hat man im 
Schnitt? Sprachkurs 2x pro Woche a 3std., andere Kurse 2-3x wöchentlich mit min.8 -
max.30 std..  

5. Vergleiche das Kursangebot der Gasthochschule mit dem der HfG: stärkere Auslegung 
auf Praxis und Berufsleben (Verkaufsdidaktik). Werkstattkurse/ Einführung nicht 
vorhanden. Kaum Theorie.  

6. Wurden spezielle Kurse für Gaststudierende angeboten bzw. gibt es 
Beschränkungen? D&I Kursangebot ist vornehmlich mit europäischen oder 
amerikanischen Dozenten besetzt. 

7. Werden Sportkurse/sonstiges Kulturprogramm angeboten? Diverse Kurse mit 
kulturellem Schwerpunkt wählbar. Vielfältige Sportanlagen nutzbar, Ausstattung 
Fitnessstudio befriedigend, Schwimmbadhygiene teils mangelhaft. 

8. Welchen Eindruck hattest du von den Werkstätten/EDV-und Bibliotheksausstattung? 
Computer nur in großer Bibliothek vorhanden (keine leistungsstarken Arbeitsrechner), 
häufig besetzt, Sytemsprache chinesisch. WLAN meistens vorhanden, Signal 
mittelmäßig-gut. Bibliothek am D&I Campus ausgestattet mit vielsprachiger 
Grundlagen Literatur.   

      Wie und wann erhieltst Du konkrete Informationen über den Lehrplan der                  
Gasthochschule? Einführungsveranstaltung am D&I Campus. 
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9. Welche Kurse hast Du an der Gasthochschule belegt? (kurze Bewertung) 1.Narrative 
Enviroment and Placemaking: Entdeckung, Umwidmung, zielgerichtete Optimierung 
von öffentlichen Plätzen anhand vorhergehender Analyse mittels riesigem 
Mindmap/Fragenkatalog. Teamarbeit. Projektbezogene Arbeit zur Verbesserung eines 
Viertels in direktem Uni-Umfeld in Zusammenarbeit mit Anwohnern. Leider stand die 
geforderte Recherche in Zeitkonflikt. Bewertung unterlag zahlreicher 
Zwischenetappen.                                                                                             2.Specialized 
Design Project – Media and Communication Design Studio: Kultur 
/(G/g)eschichtliche Themen medial aufbereitet (Zeichnung, Animation, Film). 
Strukturiertes Wochenprogramm, gute Unterstützung seitens der Professorin, große 
gestalterische Freiheit, exzellente Möglichkeit eigene Beobachtungen auszuarbeiten. 
Team u. Einzelarbeit möglich.                                                                                         3. 
Sprachkurs Chinesisch 1:  Grundlagenkurs, beginnend mit Aussprache, Zählweise, 
Basisvokabeln. Achtung: Manche Kursdozenten sprechen kaum Englisch. Eindruck: 
gut.                                 

10. Wofür bekommt man Credits? Art und Anforderung der Leistungsnachweise? 
Abgeschlossene Projektarbeiten (teilweise untergliedert), bestandene 
Zwischen/Abschlussprüfung (leichter Anspruch) 

11. Wird ECTS angewandt? Wenn nein, welches Bewertungssystem gibt es an der 
Gasthochschule (Umrechnungsfaktor)? Tongji Credits. Umrechnung in etwa 1TC zu 
3cp 

12. Sind die Professoren auch außerhalb der Veranstaltungen hilfsbereit? Lehrkräfte oder 
Assistenten stets ansprechbar.  

13. Welche Projekte (in den besuchten Kursen/während eines Praktikums) hast Du im 
Rahmen deines Auslandssemesters durchgeführt? Alptraumhafter Kurzfilm  

14. Erläutere den Innovationsgehalt deiner vor Ort hergestellten Arbeiten: Ehrlich 
erschreckend/ erste persönliche, filmische Arbeit / Autor war Regisseur, Kameramann, 
Soundartist, Protagonist, Make-up Artist, Scenespotter in einem.  

15. Wie schätzt Du die Umsetzungs- und Transfermöglichkeiten Deiner 
Arbeiten/Lernergebnisse ein? Kurzfilm soll in Zusammenarbeit mit der Station 
Offenbach in einer Ausstellung gezeigt werden. 

16. Hattest du die Möglichkeit Deine Arbeiten zu präsentieren – z.B. Ausstellungen, 
Konferenzen, Workshops etc.? Nein, die Möglichkeiten dazu sind aber durchaus 
vorhanden.  
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17. Konntest Du während Deines Auslandsaufenthalts mit anderen Einrichtungen/Firmen 
Kontakte knüpfen? Ja, unter anderem mit der weltweit einzigen Firma für 
individualisierte Hüpfburgen. 

18. Worin siehst Du persönlich die besondere Qualität der Gasthochschule? Starke 
Kompetenz von Computer basierenden Techniken, Modellbau, B2B Konzept 1X1; 
interessierte und hilfsbereite Studenten; TipTop Mensafoooood 

19. Für wen ist Deiner Meinung nach ein Auslandssemester an dieser Gasthochschule 
sinnvoll? Produktgestalter mit Interessen im Miniatur, Möbel und 3D-Druck Bereich. 
Architektur Interessierte und Studenten. Grafik Designer. (Wenig für Studenten freier 
Disziplinen geeignet) 

20. In welcher Sprache wurde unterrichtet, wie bist Du damit zurechtgekommen? Gibt es 
während der Vorlesungszeit studienbegleitende Sprachkurse an der Hochschule? 
Englisch/ ja 

21. Wie waren die Lebenshaltungskosten im Vergleich zu Offenbach? Wechselkurs ca. 1€ 
zu 7RMB. Miete mntl.=330€ (grundsätzlich teurer), Gemüse, Fleisch ist günstig, öftl. 
Verkehrsmittel ebenso. Früchte gleich. Importwaren 100-200% teurer (Schokolade, 
Kaffee, Schnaps, Käse, Butter etc.) Telefonie gleich. Kleidung ist günstig. Elektronik, 
Kameras, Smartphones manchmal 10-20% günstiger. Toilettenartikel gleich oder 
geringfügig teurer. 

22. Hast Du Verbesserungsvorschläge in Bezug auf Betreuung und Organisation an der 
HfG? Vorbereitungskurse mit sprachlichem oder kulturellem Inhalt stark kürzen oder 
streichen. Stärkeren Fokus auf Auswertung vorangegangener Erfahrungsberichte als 
Überblick über Stadt,Uni,Leben,sowie erste Schritte vor Ort, Verwaltungsgänge etc.. 
Fehlinformation beider Institutionen weiter minimieren.                          Über die 
Möglichkeit einer ständigen HfG-Dependance ala Satellit Berlin nachdenken o.Ä., zur 
Erleichterung des Programmeinstiegs, Festigung und Verbesserung des 
Programmangebots.   

 


